
Herrn Dietmar Lücking 

 
Die berufsständischen Versorgungswerke ehren in Herrn Dietmar Lücking den um das be-

rufsständische Versorgungswesen der Freien Berufe hochverdienten ehemaligen Präsiden-

ten des Versorgungswerks der Steuerberater im Land Nordrhein-Westfalen. 

 

Dietmar Lücking war nicht nur Gründungsmitglied und ab der konstituierenden Sitzung des 

Vorstandes am 19. Januar 1999 erster Präsident des Versorgungswerks der Steuerberater 

im Land Nordrhein-Westfalen, er gehörte bereits vor der offiziellen Gründung zu dessen Ge-

burtshelfern. Derer bedurfte es, denn die Gründung war kein Selbstläufer; nach einem ge-

scheiterten Versuch im Jahr 1990 war es maßgeblich auch Dietmar Lücking zu danken, dass 

die Urabstimmung am 9. Oktober 1997 zum Erfolg führte. Er führte das Versorgungswerk 

über zwei Dekaden und vier Legislaturperioden. In dieser Zeit wurden Geschäftsbesorgungs-

verträge mit den Versorgungswerken der Steuerberater in Rheinland-Pfalz und Hessen ab-

geschlossen sowie mit dem Versorgungswerk der Psychotherapeutenkammer Nordrhein-

Westfalen, dem per Staatsvertrag die Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württem-

berg und die Ostdeutsche Psychotherapeutenkammer beitraten. Da auch die Steuerberater 

im Freistaat Thüringen sich per Staatsvertrag dem Versorgungswerk der Steuerberater im 

Land Nordrhein-Westfalen anschlossen, wurden unter Dietmar Lückings Führung der Ge-

schäftsstelle zwei Berufsstände in insgesamt zwölf Bundesländern betreut. Dies zeigt sein 

erfolgreiches Wirken ebenso wie die Tatsache, dass er als erster Vertreter des Berufsstandes 

der Steuerberater in den ABV-Vorstand gewählt und viermal wiedergewählt wurde. Schließ-

lich leitete er 20 Jahre lang das Rundgespräch der Versorgungswerke der Steuerberater.   

 

Die berufsständischen Versorgungwerke der Freien Berufe danken Herrn Dietmar Lücking 

für sein Engagement in ihrer Sache und verleihen ihm die vom Vorstand der ABV aus Anlass 

des 20. Jahrestages der Wiederkehr der Gründung der ABV (1998) gestiftete Ehrenschale. 

 

Berlin, 19. November 2022 

 

Rudolf Henke 

-Vorsitzender- 


